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Einsatz und Ausbildung

UNIFIED PROTECTOR: eine neue NATO?
Unter dem Lead Frankreichs hat die NATO in Libyen – ohne
massive Beteiligung der USA – eine erfolgreiche Operation
und eine hervorragende logistische Leistung erbracht.

Die NATO-Marinekomponente setzt
das Embargo im Mittelmeer durch; sie

bestand zu Beginn der Operation aus 38
Schiffen aus 12 Staaten, davon die Träger
«Charles de Gaulle» und «Giuseppe Ga-

ribaldi» sowie 2 Helikopterträger. Bis
21. September hat sie 2748 Schiffe überprüft

und290 davon geentert; 11 Schiffen
wurde die Weiterfahrt nach Libyen un -
tersagt.

Die Luftkomponente setzt die
Flugverbotszone undden Schutz der Zivilbevölkerung

durch.15Staaten, inklusive dieNicht-
NATO-MitgliederJordanien, Katar,Schweden

und VAE, haben zu Beginn bis zu180
Flugzeuge sowie Drohnen eingesetzt. Bis
21. September wurden 23 350 sorties
geflogen, davon 7886 strike sorties,
durchschnittlich über 134 sorties proTag, in
Anbetracht der grossen Distanzen eine
eindrückliche Zahl.

byen gleichermassen verurteilen, was dieser

Resolution eine breit abgestützte
Legitimation verleiht. DieResolution 1973
ermächtigt die Mitgliedstaaten und regionalen

Organisationen alle notwendigen Mittel,

auch militärische Gewalt, einzusetzen.

NATO Operation UNIFIED PROTECTOR

DieNATO übernahm am 31. März das

Kommando für die gesamte Operation.Der
Generalsekretär der NATO, Anders Fogh
Rasmussen, unterstrich, dass «die NATO
alle Aspekte der UNO-Resolution umsetzen

wird, nicht mehr, nicht weniger» Er
hiess Nicht-Mitgliedstaaten willkommen.

Der Auftrag UNIFIED PROTECTOR
setzt sich aus den dreiTeilaufträgen Durchsetzen

des Waffenembargos, Durchsetzen
der Flugverbotszone und Schutz der
Zivilbevölkerung zusammen.

Peter Schneider

Oberst Muammar Gaddafi führt Libyen
seit 1969 alsDiktator. Die Ereignisse in
Tunesienund Ägypten Anfang 2011schwapp-
ten über, die Protestaktionen dehnten sich
rasch aus. Gaddafis Armee und Polizeigingen

äusserst brutal vor. Die UNO schätzt,
dass etwa1000 Demonstrantengetötet wurden

und500 000Menschengeflüchtetsind;
weitere 300 000 wurden ins Landesinnere
vertrieben; Tausende werden vermisst.

Der Sicherheitsrat der UNO handelt

Ererlässt am 26.FebruardieResolution
1970 2011)1 und am 17. März die
Resolution 1973 2011)2. Er hält fest, dass die
Organisation der Islamischen Konferenz3,
die Afrikanische Union4 sowie die Liga der
Arabischen Staaten5 die Situation in Li-

INTERNATIONALE KONFLIKTE: 28
SOLDATEN IM EINSATZ: 530.000
EIN PARTNER FÜR SICHERHEITSL Ö
SICHERHEIT FÜR TRUPPEN IM EINSATZ. In Krisengebieten entstehen Situationen, die den Einsatz
militärischer Kräfte erfordern. Der Schutz der Zivilbevölkerung hat dabei höchste Priorität. Tausende
Soldaten sind abhängig von der Qualität ihres Trainings und der Zuverlässigkeit ihrer Ausrüstung.
Weltweit beauftragen uns Partner auf Grund unserer Fähigkeiten mit dem Schutz ihrer Einsatztruppen
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